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Am Mittwoch, 17. August 2016, verstarb nach längerer Krankheit unser Vereins-
mitglied Johann Pichler im 88. Lebensjahr (geboren am 13. Dez. 1928).
Hans Pichler trat im Jahre 1971 dem Turn- und Sportverein als Mitglied bei. Er
war viele Jahre aktiver Stockschütze und bestritt dabei zahlreiche Mannschafts-
Wettbewerbe. Unter anderem war er auch Gründungsmitglied der Stockschützen-
sektion. Nebenbei war er ein sehr begeisterter Fußballanhänger und bei vielen
Heimspielen als Zuseher am Sportplatz. Zuletzt erhielt Hans Pichler für seine 
40-jährige Mitgliedschaft im Jahre 2012 ein Ehrenzeichen des Turn- und Sport-
vereines.

Am Dienstag, 12. September 2016, verstarb nach langer schwerer Krankheit
unser Vereinsmitglied Gertraud Reisinger im 85. Lebensjahr (geboren am 
13. März 1932). Gertraud Reisinger trat im Jahre 1966 dem Turn- und Sportver-
ein als Mitglied bei. Sie war in der Sektion Turnen viele Jahre aktiv und nahm
dabei auch früher bei zahlreichen Bergturnfesten mit ihren Turnkolleginnen teil.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft erhielt sie zuletzt im Jahre 2012 eine beson-
dere Ehrung.

Am Freitag, 21. Oktober 2016, verstarb unser Vereinsmitglied Manfred Lang
kurz nach Vollendung seines 60. Lebensjahres (geboren am 16. August 1956).
Manfred Lang trat im Jahre 1999 dem Turn- und Sportverein als unterstützendes
Mitglied bei. Seine sportliche Begeisterung galt vor allem dem Fußballsport. Als
Anhänger unserer Fußballmannschaft verfolgte er als Zuschauer viele Fußball-
spiele, besonders bei den Heimspielen.

Am Freitag, 18. November 2016, verstarb nach kurzer schwerer Krankheit unser
langjähriges Vereinsmitglied Viktor Auer kurz nach Vollendung seines 85. Lebens-
jahres (geboren am 7. Oktober 1931).
Viktor Auer trat im Jahre 1972 dem Turn- und Sportverein als Mitglied bei. Für
seine langjährige treue Mitgliedschaft bekam er im Rahmen der jeweiligen Gene-
ralversammlungen im Jahre 1997 für 25 Jahre und im Jahre 2012 für 40 Jahre
Mitgliedschaft eine besondere Würdigung.

Der TSV Ottensheim trauert 
um verstorbene Mitglieder
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Der Turn- und Sportverein Ottensheim wird den verstorbenen

Mitgliedern ein ehrendes Andenken bewahren.
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Liebe Ottensheimerinnen und Ottensheimer,
liebe Freunde des TSV Ottensheim!

Editorial

Präsident Bernhard Steiner

Viele Vereine haben eine lange Tradition und wur-
den zu einer Zeit gegründet, in der fast alle am
Sonntag in die Kirche gingen, der Lehrer hohes
Ansehen genoss und der Polizist eine absolute
Autoritätsperson war. Meist entstanden diese 
Vereine aus Freundeskreisen mit gemeinsamen
Interessen. So entstanden z.B. viele Sport- oder
Musikvereine. Es wurden gemeinsam Infrastruk -
turen wie Vereinslokale und Sportanlagen errichtet.
Jeder brachte sein Können und seine Arbeits -
leistung dabei ein. Man war stolz auf das, was ge -
schaffen wurde, und nutzte die Einrichtungen mit
hoher Achtsamkeit. Bei Generalversammlungen des
Vereines nahmen selbstverständlich alle Mitglieder
teil und es gab bei diesen Versammlungen echte
Demokratie.

In den vergangenen Jahren hat ein Wandel in der
Einstellung der Mitglieder zum eigenen Verein
stattgefunden. Immer mehr sehen sich als Kunden
und nicht als Mitglieder, die bereit sind am ge -
meinsamen Ziel mitzuarbeiten. Wie in den meisten
Unternehmen wird in vielen Vereinen über Organi-
sationsstrukturen und strategische Ausrichtung
nachgedacht. Ein professioneller Umgang der Ver-
antwortlichen in den Vereinen mit diesen Themen

Haben gemeinnützige Vereine ausgedient?

Viele Vereinsverantwortliche stellen sich immer häufiger diese Frage
und auch im TSV Ottensheim wird über eine Veränderung in der 
Vereinsstruktur nachgedacht. Wo liegen die Ursachen und gibt es
eine Möglichkeit zum Gegensteuern?

ist sehr wichtig. Dabei wird aber immer wieder
übersehen, dass die tragende Säule für das gute
und erfolgreiche Miteinander die Vereinskultur ist.
Ein Verein ist keine Firma und sicherlich kein
Supermarkt bei dem man die Waren aussuchen
kann, sondern ein Ort wo Menschen zusammen-
kommen um gemeinsam etwas zu leisten und
gemeinsam erfolgreich zu sein. Um ein Ziel zu
erreichen helfen alle mit und tragen durch die
eigenen Fähigkeiten zum Gesamterfolg bei. Der
Schlüssel, um Menschen von diesem Vereinsver-
ständnis zu überzeugen, liegt sicherlich im Ver-
einsleben und in den persönlichen Beziehungen
der Mitglieder untereinander.

Gemeinsam mit den TSV-Verantwortlichen werde
ich mich in den kommenden Monaten bemühen,
der Vereinskultur und der Mitbestimmung der Mit-
glieder mehr Stellenwert zu geben. Ich freue mich
auf Vorschläge und Reaktionen zu diesem Thema
und lade alle Vereinsmitglieder zur Belebung unse-
rer Vereinskultur ein.

Die Begeisterung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Kindermarathon 
könnte auch Vorbild für die Vereinskultur der Erwachsenen sein.

Ideen und Anregungen zu diesem Artikel sind aus dem Video „Zurück zu den Wurzeln“ des Deutschen Fußballbundes entnommen.
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Sektion Faustball

Sektionsleiter: Oliver Ganglbauer
Freudenstein Nr. 32 • Tel.: 0664 88717367 • E-Mail: oliver.ganglbauer@aga-tech.at

Bundesligamannschaft 
v.l.: Julian Thoresson, Stefan Weikinger, Manuel Mikschl,

Mario Mikschl, Stefan Pühringer, Philip Trautner, 
Florian Hofer, Andreas Zauner

(nicht am Bild: Tobias Brandstätter)

Ein turbulentes Jahr 
geht zu Ende
Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu, nach
der Auflösung der 2. Herrenmannschaft und eini-
gen internen Änderungen blicken wir gespannt
und voller Tatendrang in Richtung Saison 2017.
Fritz Scherrer hat sich nach jahrelanger erfolg-
reicher Arbeit als Jugendleiter entschieden, seine
Tätigkeit zu beenden. Wir bedanken uns sehr
herzlich im Namen der Sektion Faustball für die
langjährige und gute Zusammenarbeit und die
Aufbauarbeit, die in den letzten Jahren in der
Jugendabteilung von ihm geleistet wurde.

Als Nachfolger für Fritz konnten wir ein neues
Team gewinnen – Reinhold („Reini“) Huemer hat
die Jugendleitung übernommen, betreut die
U10/U12 und Florian Hofer (Spieler der 1. Herren-
mannschaft) betreut die U14/U16.

Als Sektionsleiter für Faustball möchte ich auch
zum Thema „neuer Faustballplatz und Umzug der
Sektion Faustball ins Stadion/Sporthalle“ Stellung
nehmen, um immer wieder aufflackernden Ge -
rüchten entgegenzutreten. Die Sektion Faustball
hat gemeinsam mit dem Präsidium und der
Gemeinde vereinbart, dass der Umzug erst dann
erfolgt, wenn die neue Infrastruktur komplett zur
Verfügung steht. Dies beinhaltet Platz, Geräte -
unterbringung und Kabinen!

Im Frühjahr geht’s um den
Aufstieg in die 1. Bundesliga
Leicht ersatzgeschwächt ging die Ottensheim-Fünf
in die ersten beiden Spiele des Herbstdurch -
ganges, die Abstimmung konnte noch nicht ganz
gefunden werden und die Leistung blieb unter den
Erwartungen. Mit zwei Niederlagen schien das
gesteckte Ziel „Aufstiegs-Play-Off“ gleich zu Be -
ginn der Saison außer Reichweite. Ab Runde zwei
konnte Kapitän Manuel Mikschl wieder auf den
gesamten Kader zurückgreifen und mit viel Einsatz
und Kampfgeist konnte auch gleich voll gepunktet
werden. Erfreulich waren vor allem die Leistungs-
steigerung im Angriff sowie die überzeugende Leis -
tung des „Rookies“ Tobias Brandstätter. Mit dem
Erfolgserlebnis im Rücken konnten die Ottenshei-
mer auch vor heimischem Publikum und bei toller
Stimmung ihre Stärken ausspielen und dabei
äußerst spannenden und über weite Phasen des
Spiels hochkarätigen Faustball präsen tieren.
Dadurch war ein Platz unter den Top 3 und die
Qualifikation für das Aufstiegs-Play-Off wieder aus
eigenen Kräften erreichbar. In der letzten Runde
war man zu Gast in Salzburg um bei tiefem Boden
gegen Kremsmünster und Seekirchen die notwen-
digen Punkte einzufahren. Trotz schwieriger Be -
dingungen konnten beide Spiele 3:0 gewonnen
werden – Platz 3 in der Abschluss tabelle und
somit fix im Play-Off 2016/2017!
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Sektion Faustball

Interview mit Trainer und Kapitän Manuel Mikschl
Worin siehst du die Stärke des Teams und was war ausschlaggebend für die Qualifikation?
Manuel Mikschl: Aus meiner Sicht ist die deutliche Leistungssteigerung im Vergleich zur letzten Saison an
drei Faktoren fest zu machen. 
Erstens die höhere Durchschlagskraft im Angriff. Zum einen konnte Mario Mikschl am Service die Punkte-
quote deutlich erhöhen und trotz des höheren Risikos fabrizierten wir weniger Fehler am Service als im 
Vorjahr. Und zum anderen hatten wir mit unseren Angreifern Stefan Pühringer und Philip Trautner zwei
großartige Varianten für den Rückschlag. Stefan Pühringer ist mittlerweile in die Mannschaft zu 100% inte-
griert und somit hat sich auch das Zusammenspiel zwischen Abwehr- und Angriffsreihe weiter verbessert.
Zweitens unser breiter Kader. Wir sind in der glücklichen Situation jede Position doppelt besetzt zu haben.
Daher können wir verschiedene taktische Varianten spielen und flexibel auf das Spiel des Gegners reagieren.
Drittens die konstante Abwehrleistung. Ottensheim stellt seit Jahren eine der besten Abwehrreihen der
Liga. Dies konnten wir auch in der Herbstsaison wieder voll ausspielen.

Was erwartet die Fans im Frühjahr im Play-Off?
M.: Im Aufstiegsplayoff treffen 8 Mannschaften aufeinander, jede Mannschaft kann gegen jede gewinnen.
Als Dritter der Herbstsaison haben wir in 3 von 7 Spielen Heimrecht und die Zuschauer können sich auf
Faustballsport auf höchstem Niveau freuen!

Welches Ziel wird sich das Team setzen?
M.: Wir spielen seit mittlerweile 12 Jahren in Österreichs zweithöchster Liga und daher ist unser Ziel klar
definiert – wir wollen in die 1. Bundesliga! 
Wenn man die letzten Leistungen der Mannschaft betrachtet, waren die Chancen selten größer als in dieser
Saison.

Bezirksmannschaft - back on Top

Wir sind wieder zurück an der Spitze! Nach einer ungeschlagenen Herbstmeisterschaft übernimmt Ottensheim
die Führung in der Rangliste mit zwei Punkten Abstand gegenüber dem zweitplatzierten Linz AG. Durch den Aus-
fall mehrerer Spieler (beruflich/verletzungsbedingt) wurde die Mannschaft im Vorjahr aufgelöst. Rund um die
verbleibenden Spieler Ulrich Kriechbaum und Moritz Mikschl wurde unter Neokapitän Julian Thoresson
die Mannschaft neu aufgebaut. Die schweren Ausfälle wurden einerseits durch die starke Leistung unserer
U16 Spieler Paul Wild und Jakob Scherrer, sowie durch die Eingliederung ehemaliger Froschberg Spieler
(Michael Autengruber, Hannes Steininger, Michael Kagerhuber, Klaus Seyerlehner) mehr als kompensiert.
Der Kampf wird definitiv weitergehen und das gemeinsame Ziel ist der Aufstieg in die zweite Landesliga.
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Sektion Faustball

ASVÖ Faustball Meisterschaft
2016 in Ottensheim (U12/U14)
Am 11. September richtete der TSV-Ottensheim
unter der Organisation von Adolf Kneidinger die
österreichische ASVÖ U12/U14 Jugendmeister-
schaft 2016 am Faustballplatz aus. Die Ottensheimer
Jugend traf dabei auf interessante Gegener: 
ÖTB TV Enns, FBV Grießkirchen, der drei Wochen
zuvor die Herren-Europameisterschaft ausge -
tragen hatte, und auf den ASVÖ SC Höhnhart mit
seinem amtierenden U14 Staatsmeister-Team.

An diesem sonnigen Herbstsonntag konnte die
Jugend des TSV Ottensheim definitiv überzeugen,
und teilweise auch überraschen. Zum einen liefer-
ten die U12 Neulinge in ihrem quasi ersten Meis -
terschaftsturnier ganz passable Ballwechsel und
so manch spannende Punkte ab. Zum anderen
konnte die U14 trotz Ausfall von Kapitän Jakob
Scherrer beinahe den zweiten Platz erzielen, wobei
Hauptangriffspieler Paul Wild einen großen Teil
dazu beigetragen hat. Der neu angeworbene
Juniorentrainer Florian Hofer stellte die Mann-
schaft äußerst kompakt und variantenreich auf.
Seine Entscheidung, den Ersatzkapitän Sebastian
Holzinger und den neu ins Team hinzugekommenen
Defensivspieler Andreas Rechberger zu fordern,
war die richtige. Dank dem Engagement aller Be -
treuer war dies eine gelungene Heimveranstaltung!

Jugend-ASVÖ
v.l.: Xaver Huber, Andreas Rechberger, 

Paul Wild, Florian Ganglbauer, 
Michael Umbauer, Sebastian Holzinger

Jugend-U12
v.l. hinten: Florian und Katharina Öttl, Gabriel Camatta,
Michael Reingruber;
vorne: Justus Gschaider, Fridolin Schnedt, Paul Füreder,
Felix Radler (C);

Jugend-Bezirksmeisterschaft –
Herbstrunden (U12/U14/U16)
Die U12 Neulinge überzeugten bei ihrer ersten
Aus wärtsrunde durch einen Sieg gegen Urfahr und
einem Match auf Augenhöhe gegen den austragen-
den Verein und Favoriten Froschberg. Da der 
Gegner schon eine ganze Meisterschaftssaison an
Erfahrung ge sammelt hatte, war der eine Satz -
gewinn umso erfreulicher, und der letzte bzw. ent-
scheidende Satz stellte die Nerven beider Mann-
schaften gehörig auf die Probe.

Bei der U14 konnten – obwohl ohne Kapitän Jakob
Scherrer bzw. Hauptangriffspieler Paul Wild – ähn-
liche Erfolge erzielt werden. Speziell bei der letzten
Heimrunde wurden die meisten Sätze gewonnen,
und daher befindet sich das Team nach Herbstab-
schluss im passablen Mittelfeld der Tabelle. 
J. Scherrer und P. Wild mussten altersbedingt in
die U16 aufsteigen, was den TSV Ottensheim dazu
bewegte, wieder die „ureingespielte“ Formation
extra zu stellen. Somit trafen die Jungs bei einer
attraktiven Heimveranstaltung, im Anschluss der
2. Bundesliga-Herrenrunde wieder auf den „Angst-
gegner“ Froschberg, weil dieser mit dem öster -
reichischen U18-Nationalteamspieler im Angriff
stark besetzt war. Nur daher hatte der TSV Ottens-
heim das Match verloren, jedoch der eine Satz -
gewinn wird den Kampfgeist des Teams weiterhin
stärken und motivieren für die kommende Runde
im Frühjahr.
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Sektion Fußball

Sektionsleiter: Norbert Maierhofer
Bleicherweg 18 • Tel.: 07234/83135  
E-Mail: norbert.maierhofer@ilw.at 

Wird unterstützt von folgenden Firmen: 
SECA Campestrini Holzmarkt • Architekturbüro Projektgruppe Böker • WOSIG • Watzinger Transporte • metall & design • König • SYS 4 YOU •Priesner Bau • Maierhofer • Wiesmayr
Wir möchten uns hierfür sehr herzlich bedanken!12 Punkte und 

Tabellenrang 11 –
Enttäuschender Herbst für Ottensheim
Die Ottensheimer Fußball-Fans sehnten das erste
Spiel der Herbstrunde herbei. Endlich ging es wieder
um Punkte. Der TSV Ottensheim hatte eine solide
Vorbereitung absolviert, einziger Wermutstropfen
war die Niederlage gegen Rohrbach. 
Mit Schweinbach wartete gleich ein harter Brocken
auf die Donauschwalben. Gleichzeitig schoben einige
Trainer den Ottensheimern die Favoritenrolle zu und
sagten uns einen Spitzenplatz voraus. Ein solider
Start kann natürlich die Wege nach vorne ebnen.
Minimalziel des TSV war es, nichts mit den Abstiegs-
rängen zu tun haben. Das Auftaktspiel ging jedoch
deutlich in die Hose. Schweinbach schickte Ottens-
heim mit einem verdienten 3:0 Sieg wieder nach
Hause. 
Im 1. Heimspiel zeigte sich Ottensheim ganz anders
und fertigte den Aufsteiger aus Bad Leonfelden mit
4:0 ab. Das dies der einzige Sieg bis zum Winter
im eigenen Stadion sein sollte, glaubte wahr-
scheinlich keiner. Es folgten punktelose Spiele
gegen Hofkirchen und St. Oswald. Aufgrund der
schlechten Leistungen unserer „Legionäre“, ent-
schied sich der Verein sich von den 2 Spielern zu
trennen und man konnte in Königswiesen einen
2:1 Sieg feiern. Danach warteten die Gegner Lem-
bach, Blau Weiß Linz 1b und Vorderweißenbach,
nur gegen letzteren konnte 1 Punkt erreicht wer-
den. Den letzten Sieg konnte die Mannschaft von
Roland Buchegger dann im Derby gegen Grama-
stetten feiern. 

Fazit: Die Ziele waren zu hochgesteckt. Spielerisch
könnten die Ottensheimer durchaus in der oberen
Tabellenhälfte dabei sein, jedoch fehlt es an der
nötigen Routine. Mit bis zu 9 verletzungsbedingten
Ausfällen stand der Fußballgott auch nicht unbe-
dingt auf unserer Seite. Positiv waren dann die
Einsätze unserer „Eigenbauspieler“ Alexander
Baum, Nico Winkler, Hermann Marek, Severin
Holzner, Max Nowak, Florentin Leibetseder,
Ahmad Sharifi, Moritz Böker, Leo Ditachmair
und Paul Böker, die aber zum Teil schon seit 
Jahren gute Leistungen in der Kampfmannschaft
zeigen. Was man auf jeden Fall in den Griff be -
kommen muss, das sind die späten Gegentore. Ein
Drittel aller Gegentore erhielt der TSV Ottensheim
ab Minute 75.
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Sektion Fußball

Reserve landete auf Platz 6
Auch Reservecoach Peter Liebl konnte meistens
mit der gesamten Mannschaft trainieren und so
zum Meisterschaftsstart aus dem Vollen schöpfen.
In den vergangenen beiden Jahren spielte seine
Mannschaft immer ganz vorne mit, es reichte
jedoch jeweils knapp nicht aus. Zum ersten Mal
waren heuer auch die U18 Spieler N. Winkler, 
W. Schreyer und H. Marek fixer Bestandteil der
Reservemannschaft und haben sich bereits toll
„akklimatisiert“. Nach einem soliden Start musste
die junge Truppe von Trainer Liebl den vielen ver-
letzungsbedingten Ausfällen Tribut zollen und der
Kader schrumpfte immer mehr. Da Ottensheim
aber über eine sehr starke U18 verfügt, war es
auch hier kein Problem den Kader mit Nachwuchs-
spielern aufzufüllen. Zwar konnte man ergebnis-
technisch nicht mehr mit den Mannschaften in der
oberen Tabellenhälfte mithalten, spielerisch kann
man aber noch einiges erwarten. Mit dem Sieg im
letzten Spiel gegen Haibach konnte man sich
zumindest am oberen Tabellenrand festklammern.
Im Frühjahr sollte hier auf jeden Fall noch Luft
nach oben sein. 

Trainingslager im Frühjahr
In der Vorbereitung für das Frühjahr geht es für
die Ottensheimer Kicker wieder auf Trainingslager
nach Mallorca. Aufgrund der tollen Bedingungen
hat man sich entschieden, erneut nach Spanien zu
fliegen. Durch das Engagement der Mannschaft
trägt diese selber einen großen Teil dazu bei,
damit ein solches Trainingslager möglich ist. 

Abschließend möchten wir uns ganz besonders bei
unseren Sponsoren, bei den vielen ehrenamt-
lichen Helfern und bei unseren treuen Fans für
die Unterstützung im Herbst bedanken – wir freuen
uns auf ein erfolgreicheres Jahr 2017!
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U7/U8
Zu Beginn unserer sehr erfolgreichen Herbstsaison
konnten wir mit Armin Auinger einen starken Zu -
gang im Trainerteam vermelden. Das war dringend
notwendig, denn der Zulauf im Fußball-Kindergarten
ist enorm – schon jetzt vielen Dank für den Einsatz.
Dadurch war es auch möglich, den bestehenden
Mannschaftskader in zwei Teams aufzuteilen und die
Turnierserie sehr erfolgreich in den Altersklassen
U7 und U8 zu bestreiten. Mit den neu aufgestellten
Mannschaften spielten wir insgesamt 5 Turniere,
bei denen die Kinder viel Spaß hatten und einige
Siege gegen starke Gegner einfahren konnten. 

Zu unserer besonderen Freude herrscht für die
Hallensaison ein großer Andrang von neuen Spie-
lern, die unseren gemeinsamen U7/U8 Kader auf
inzwischen fast 30 Kinder im Alter von 4 bis 7
anwachsen ließen. Weitere Betreuer/Trainer
sind daher gern gesehen!

Fußball Nachwuchs –
ein Rückblick auf die 
Herbstsaison 2016

vorne kniend: Hannes Weberndorfer
v.l. stehend: Manuel Hartl, Lasse Michel-Herbst, Botond
Rozgonyi, Jonas Mittermayr, Dennis Szöky, Alexander
Priesner; Trainer: Armin Auinger

vorne liegend: Maximilian Walter
v.l. stehend: Ulrich Lacheiner, Valentin Rath, Levente
Jerger, Alexander Wild, Amadou Ritter, Fridolin und
Theodor Schnedt; Trainer: Torben Walter
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Sektion Fußball

U10
Zum Start der neuen Saison besuchten die U10
und U11 ein Nachwuchsländerspiel des öster -
reichischen U17-Teams Österreich vs Russland in
Windischgarsten. Bei schönem Wetter und toller
Stimmung erlebten wir gemeinsam ein abwechs-
lungsreiches Match.

Der Meisterschaftsstart verlief etwas holprig. Nach
den anfänglichen Schwierigkeiten und deutlichen
Niederlagen steigerte sich die Mannschaft schluss-
endlich aber enorm. In den letzten vier Spielen
setzte es nur eine Niederlage, zwei Spiele konnten
gewonnen werden und dann gab es noch ein
Unentschieden. Die Mannschaft zeigte eine deut -
liche Steigerung in spielerischer Hinsicht und
mannschaftlicher Geschlossenheit. Auch wurden
einige U10 Spieler bereits in der U11 Meisterschaft
eingesetzt.

Besuch in Windischgarsten U11-Mannschaft nach 8:0 Auswärtssieg in Steyregg
v.l. hinten: Lorenz Missner, Felix Roither, Paul Viehböck,
David Poxrucker, Fridolin Schnedt, Mahdi Sadeqi;
vorne: Lukas Wiesinger, Tormann Alexander Haider,
Maxi Mundl, Vadim Schapar, Tim Linner 

U11
Nachdem eine starke Frühjahrmeisterschaft ge -
spielt werden konnte, erfolgte seitens des OÖFB
die Einteilung in der Oberliga Ost (Linzer Raum).
Schon das erste Match konnte trotz der neuen
Herausforderungen (größeres Spielfeld, Abseits-
und Rückpassregel) und kurzer Vorbereitung ge -
wonnen werden. Der weitere Verlauf in der Meister-
schaft der Oberliga verlief in sehr spannenden
Spielen mehr als zufriedenstellend, obwohl immer
wieder aufgrund des kleinen Kaders auf jüngere
Spieler zurückgegriffen werden musste. In nur 
sieben Wochen wurden 9 Meisterschaftsrunden ge -
spielt: 4 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen,
Torverhältnis 37:13, das ergibt in der inoffiziellen
Tabelle Rang 3!

Seit Freitag 11. November trainieren wir bereits in
der Schulturnhalle für die kommende Hallensaison.
Ein erstes kleines Hallenturnier bestreiten wir be -
reits am 19. November in Ottensheim. Es folgen
noch weitere Turniere jeweils im Dezember, Jänner
und Februar. 

Betreuer: Peter Linner und Thomas Radler

U13
In der U13 bilden die Teams aus Ottensheim und
Walding eine Spielgemeinschaft. In dieser Alters-
klasse wird erstmals der ganze Sportplatz ausge-
nutzt. Im Fokus stand daher die Umstellung vom
Kleinfeld auf das Großfeld und damit einhergehend
das Erlernen der Viererkette, was sehr gut gemeis-
tert wurde.

Natürlich mussten die beiden Mannschaften erst
richtig zusammenwachsen, wobei wir die richtigen
Positionen für die einzelnen Spieler finden mussten.
Auch das ist sehr gut gelungen und mittlerweile
können die Jungs zwei bis drei unterschiedliche
Positionen spielen, was für die spielerische Ent-
wicklung äußerst vorteilhaft ist. Es bestätigt auch,
dass die Zusammenführung der beiden Teams der
richtige Weg ist und gemeinsam eine starke U13
gebildet werden kann. In der Meisterschaft konnte
am Ende der 4. Platz erreicht werden.
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Sektion Fußball

Am Schluss noch zwei „Dankeschön“
Dominik Rammelmüller, Spieler in unserer
Kampf mannschaft, steht uns seit Herbst als Co-
Trainer zur Verfügung, was für die Burschen eine
zusätzliche Motivation darstellt.

Als neuer Dressen-Sponsor konnte die Fahrner
GmbH – Architektur / Baumeister / Bauträger –
aus Bad Mühllacken gewonnen werden. Bei der
feierlichen Übergabe der Dressen war DI Markus
Fahrner persönlich anwesend und konnte dabei
der Mannschaft zum sensationellen 7:0 Sieg
gegen Alberndorf gratulieren – vielen Dank für
diese großzügige Unterstützung!

U16
Auch hier gab es erstmals eine „Dreier-Spielgemein-
schaft“ mit Walding, Ottensheim und Feldkirchen.
Da in der vergangenen Saison die Burschen von
Walding und Ottensheim bereits in der U15 gemein -
sam trainierten und spielten, war es hier einfacher
den dritten Partner zu integrieren. Bestens betreut
von Marcus Büsdorf und Gerald Aichhorn
absolvierte diese Mannschaft eine solide Herbst-
meisterschaft und konnte sich am Ende genau in
der Mitte der Tabelle, an 6. Stelle platzieren.

U18 - Herbstmeister 
in der Regionsliga Ost/Nord
Auch hier wurde eine Spielgemeinschaft einge-
gangen und zwar mit Julbach, die sonst keine
Möglichkeit gefunden hätten, einige ihrer jungen
Talente zum Einsatz zu bringen.

Mit acht Siegen und nur einer Niederlage sowie
einem Torverhältnis von 31:7 konnte der Titel
„Herbstmeister“ bravourös errungen werden. Die-
ser Erfolg kann gar nicht hoch genug eingeschätzt
werden, denn der Großteil der Mannschaft besteht
aus U17-Spielern, die aber durch ihre spieleri-
schen Fähigkeiten die zum Teil körperliche Unter-
legenheit bei weitem wett machen konnten und
dafür sorgten, dass unser U18-Team im Frühjahr
in der OÖ-Nachwuchsliga spielen wird. Mit Walter
Schreyer wird von Ottensheim auch der Tor-
schützenkönig gestellt (12 Treffer).

Was diesen Titel noch mehr hervorhebt ist, dass
einige Spieler, wie Hermann Marek, Ahmad Sharifi,
Nico Winkler, Leonhard Ditachmair und Walter
Schreyer bereits im Kader der Kampfmannschaft
dabei sind und dort ihre Aufgaben hervorragend ge -
löst haben. Zusätzlich kamen Nico Kadane, Civan
Sahin, Thomas Schörgenhuber, Mir Wais Sharifi,
Melsik Simonyan fallweise in der Reserve zum Einsatz.

Diese gelungene Heranführung unserer jungen
Talente an den Erwachsenen-Fußball ist verbunden
mit einem Namen – Manfred Novotny, dem Trainer
der U18, der in den vergangenen Jahren unermüd-
lich und mit vollem Einsatz diesem Team seinen
Stempel aufgedrückt hat und nun die Früchte sei-
ner gelungenen Arbeit ernten kann! Lieber Mandi
– vielen Dank für deine Arbeit! Als Co-Trainer steht
ihm Otto Kriegisch zur Seite – auch ihm ein
herzliches Dankeschön!

v.l. hockend: Sebastian Sailer, Florian Bötscher, 
Raphael Greiner, Thomas Kandler, Jonas Witzersdorfer; 
stehend: DI Markus Fahrner, Luis Laimer, Co-Trainer:
Dominik Rammelmüller, Paul Gasselseder, Niels Allerstorfer,
Tobias Reiter, Paul Göweil, Tobias Pirklbauer, Paul
Schörgenhuber, Christoph Barth, Max Obrecht, Leon
Kasterka, Trainer: Horst Gabriel

v.l. kniend: Daniel Zauner, Valentin Kutschera, Florian
Furthmüller, Philip Luksch, Maxi Czizek, Mathias Schenk,
Jan Puchner; stehend: Trainer Rafael Mair, Alexander
Käferböck, Florian Furthmüller, Philipp Füreder, Felix
Nigl, Muhammet Kaldirim, Andi Mezini, Tobias Dannin-
ger, Jakob Loizenbauer, Trainer Christian Kitzmüller,
Harry Danninger;
nicht am Bild: David Auinger, Amin Bouzid, Miguel Luger,
Lukas Hinterleitner, Niklas Danninger, Florian Humen-
berger, Jan Linner, Lukas Moser, Johannes Wiesinger,
Stefan Holzinger, Ibrahim Kabashi, Jakob Wildner, 
Timo Leitner

U15
In dieser Alterskategorie wurde heuer erstmals
der Versuch eine „Dreier-Spielgemeinschaft“ mit
Feldkirchen, Walding und Ottensheim unternom-
men. Dass hier das Zusammenwachsen und Ken-
nenlernen etwas länger brauchen würde, war von
vornherein klar. Dazu kommt noch der Umstand,
dass viele Kicker sehr jung sind (eigentlich U14-
Spieler). Somit war der sportliche Erfolg mit dem
neunten Tabellenplatz nicht ganz das, was man
sich gewünscht hatte. Aber das Trainer-Team rund
um Harry Danninger aus Feldkirchen ist mit der
Entwicklung der Mannschaft sehr zufrieden und
alle sind überzeugt, dass sich im Frühjahr 2017
auch die spielerischen Erfolge einstellen werden.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch an
die Eltern bzw. Großeltern, die uns immer zu den
Spielen begleiten und uns tatkräftig unterstützen. 
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Sektion Fußball

Frauenfußball in Ottensheim
Nach der erfolgreichen Saison des Vorjahres und dem damit verbundenen Aufstieg in die Oberösterreichliga
sieht sich unsere Frauenkampfmannschaft nun mit neuen Herausforderungen konfrontiert. Die Gegnerinnen
sind nun spielerisch stärker und auch routinierter. Entsprechend spannend und knapp verlaufen die Spiele.
Unsere Damen-Elf schafft es aber immer wieder zumindest eine optische Feldüberlegenheit zu erspielen
und die Gegnerinnen zu fordern.

Neben den alteingesessenen Spielerinnen setzen
auch unsere Neuzugänge Daniela Spielbichler (als
Verteidigerin) sowie Sylwia Siemionow (als Stür-
merin) neue Akzente und tragen damit ihren Teil
zum Erfolg bei.

Wenngleich viele Spiele hart umkämpft waren,
konnten unsere Frauen immerhin vier Mal als Sie-
gerinnen vom Platz gehen. Damit liegt das Team von
Trainer Thomas Hammerschmied und Betreuer
Walter Tratz am Ende der Herbstmeis terschaft
(vier Siege, zwei Unentschieden, eine Niederlage)
mit einem Spiel weniger und einem Rückstand von
vier Punkten auf Tabellenführer Garsten auf dem
ausgezeichneten vierten Tabellenrang.

Im OÖ Ladies Cup steht unser Frauenteam nach
einem Freilos in der ersten Runde und einem klaren
3:0 Auswärtserfolg in Eidenberg nun in der dritten
Runde (Gegner im Frühjahr ist Aspach-Wildenau).

v.l. hockend: Thomas Schörgenhuber, Civan Sahin, 
Stefan Barth, Melsik Simonyan, Mika Mikschl, Jonas Hagenauer,

Leonhard Ditachmair, Mir Wais Sharifi,Ulrich Kriegisch;
stehend: Trainer Manfred Novotny, Nico Winkler, 

Hermann Marek, Clemens Jörg, Walter Schreyer, 
Klaus Grillberger, Oskar Pernkopf, Ahmad Sharifi

nicht am Bild: Maximilian Veres, Maximilian Plattner, Ralph
Ameseder, Florian Schneeberger

v. l. hinten: Amalia Gundacker, Sophie Achathaler,
Daniela Spielbichler, Nina Ameseder, Lena Neumüller;
vorne: Aiyana Böker, Sandra Zauner, Julia Sonnleitner,
Magdalena Schörgenhuber, Nina Schreyer, Vanessa
Obermayr, Sylwia Siemionow, Torfrau Julia Forstner

v. l. hinten: Trainer Vojkan Mitrovic, Lisa Wögerbauer,
Denise Kaltenböck, Katharina Somogyi, Kristina Kobler,
Daniela Hinterhölzl, Marlene Koblmüller, Kathrin
Koblmüller; vorne: Naiyana Peherstorfer, Monika Lindor-
fer, Christina Pöchtrager, Ella Terzic, Amalia Gundacker,
Sophie Achathaler, Torfrau Katrin Giefing;
nicht am Bild: Daniela Lindorfer, Christina Rechberger,
Viktorija Mitrovic

Manfred Novotny und Otto Kriegisch hoffen und glauben fest daran, dass sie mit der U18 auch in der
höchs ten OÖ-Nachwuchsliga bestehen werden und weiterhin den Spagat zwischen U18-Nachwuchs-
Meisterschaft, Kampfmannschaft und Reserve schaffen werden – auch wenn diese Doppelbelastung den
Spielern teilweise alles abverlangen wird.

kurzfristige sportliche Erfolg in der Liga, sondern
vielmehr die Entwicklung von jungen Spielerinnen
unter Wettkampfbedingungen, sowie der Aufbau von
Spielerinnen nach überstandenen Verletzungen.

Coach Vojkan Mitrovic hat es – mit Unterstüt-
zung von Betreuer Willi Somogyi – verstanden
nach anfänglichen Startschwierigkeiten eine moti-
vierte Truppe zu formen, die gemeinsam die Höhen
und Tiefen des Fußballlebens meistert. Nachdem
sich ein Reserveteam logischerweise immer den
Be dürfnissen der Kampfmannschaft unterordnen
muss, mussten viele Matches in akuter Personal-
not absolviert werden, was sich sicherlich nicht
förderlich auf so manches Ergebnis ausgewirkt hat.

Dennoch konnte von Spiel zu Spiel ein kleiner
Fortschritt beobachtet werden und in der letzten
Runde konnte mit einem tapfer erkämpften 0:0
gegen Kematen/Schiedlberg auch die rote Laterne
des Tabellenletzten an die Konkurrenz aus Kefer-
markt abgegeben werden. Vorausgesetzt, dass
unsere Langzeitausfälle im Winter wieder fit werden,
darf mit einer weiteren Steigerung im Frühling ge -
rechnet werden.

Nachdem letzte Saison aufgrund des sehr großen
Kaders viele Spielerinnen nicht ausreichend be -
schäftigt werden konnten, wurde mit Beginn der
Herbstsaison ein eigenes Frauen-1b-Team gegrün-
det, das nun in der Frauenklasse OÖ Nord-Ost auf
Punktejagd geht. Ziel dieses Teams ist weniger der
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Sektion Leichtathletik

Der 9. ASVÖ DONAULAUF war mit rund
900 Teilnehmern aus 15 Nationen, bei
bestem Laufwetter und mit ausgezeich-
neter Stimmung im Stadion und auf der
Laufstrecke, wieder ein toller Lauf -
event. Mit 264 jungen Läuferinnen und
Läufern gab es beim Kindermarathon
einen neuen Teilnehmerrekord. 

9. ASVÖ DONAULAUF 1. Oktober 2016 in Ottensheim

Massenstart ASVÖ Donaulauf 2016

Die schnellsten Zeiten 
der einzelnen Laufstrecken

Oberbank Halbmarathon 21,1km  
Männer Gabor Muhari, 

Ungarn 1:17,33 std 
Frauen  Nicole Weikl

Passau 1:40,57 std                              

10 km SECA-Lauf
Männer Franz-Simon Mayrhofer

TriRun Linz 35:39 min
Frauen  Natalie Thompson

Canada 40:38 min

5 km OÖ Versicherung Einsteigerlauf
Männer Benjamin Öllinger

Biketeam Ginner 17:31 min
Frauen  Simone Wögerbauer

Feldkirchen 20:20 min

Energie AG Teambewerb 5 km
Männer PSV Tri Linz vor 

TSV Ottensheim, Leichtathletik
Frauen  Frauenpower vor 

Fiederhell logex

ASVÖ Nordic Walking rd. 10 km
Männer Johann Zauner

ASKÖ Villach 1:01:04 std
Frauen  Sonja Huemer

Naturfreunde Prambachkirchen
1:12,40 std

Sektionsleiter: Alwin Breitwimmer
Siglbauernstraße 2 • Tel.: 0664/5488593 • E-Mail: aal@ottensheim.at

Die Ottensheimer Klassensieger

Jakob Scherrer 5 km 20:17 min Rang 1   M U16
Sofie Aumüller 5 km 26:28 min Rang 1   W U18
Sarah Hänsel 5 km 35:11 min Rang 1   W U20
Brigitte Plakolm 10 km NW 1:14:46 min Rang 1   W 60

Fotos und Ergebnisse unter www.donaulauf.at
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Kindermarathon 
beim ASVÖ-DONAU LAUF
am 1. Oktober 2016

Teilnehmerrekord bei den Bewerben im Kinder -
marathon beim ASVÖ-DONAULAUF 2016. 264 junge
Läuferinnen und Läufer waren am Start. Der Mini-
Marathon-Bewerb in der Klasse U5 war mit vielen
Teilnehmern, lachenden Gesichtern, tollen Ergeb-
nissen und einer super Stimmung im Stadion auf
den Zuschauerrängen, ein schöner Beginn.

Die Klassensieger
U14 männlich Tobias Kamleitner TV Grein 1000m 3:17,0 min
U14 weiblich Helena Falkner LTRC Fraham    1000m 3:48,3 min
U12 männlich Oliver Ramskogler TriTeam Kaiser 1000m 3:22,1 min 
U12 weiblich Nadja Seyer TV Grein 1000m 3:51,4 min
U10 männlich Sandro Pöllendorfer Walding 421m 1:25,0 min 
U10 weiblich Selina Egger TV Grein 421m 1:26,9 min
U8 männlich Benedikt Missner VS Ottensheim 2i 421m 1:33,7 min
U8 weiblich Dina Mustafic VS Ottensheim 2a 421m 1:42,2 min
U5 männlich Bastian Hiebl Puchenau 42m 10,0 sec
U5 weiblich Zora Wielend-Popovic Ottensheim 42m 10,0 sec

Informationen und Ergebnisse unter www.donaulauf.at

Auf dem Laufenden, die Herbst-Laufergebnisse unserer Läufertruppe
Andreas Stallmann lief beim Berlin-Marathon am 25.9. die 42,1 km in der ausgezeichneten Zeit von
2:46,34 h und belegte unter 41.000 Teilnehmern Rang 484 und in seiner Altersklasse M45 Rang 35! 
Gratulation zu der tollen Leistung. Gottfried Ausserwöger lief beim Gislauf am 24.9. die sehr anspruchs-
volle Strecke über 7,3km und 650 Höhenmeter in 50:30 min und belegte Rang 2 M60. Super Leistung!
Gerhard Gratt lief in 45:56 min auf Rang 12 M50. Beim Halbmarathon in Untermühl über die 21,1 km lief
Siegi Baumgartner in 1:25,39 h zu Rang 7 M40 und Gerhard Gratt in 1:37,27 h zu Rang 19 M50.

Leichtathletik Hallen-Training  
Kindertraining (8 bis 12 Jahre)  jeden Freitag von
18:00 bis 19:30 Uhr in der Polyturnhalle mit
Alwin Breitwimmer. 

Jugendtraining ab 12 Jahre jeden Freitag zur glei-
chen Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr ebenfalls in der
Polyturnhalle mit Astrid Nadschläger. 

Wir suchen Helfer und Trainer für das Leicht -
athletik-Training, Interessenten bitte melden bei
Alwin Breitwimmer (Tel. 0664/5488593).

Kindermarathon 2016
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Sektion Schilauf

Sektionsleiter: Christian Paar
Lindenstraße 9 • Tel.: 0664/75074268 • E-Mail: christian.paar@ottensheim.at

Erwachsenenskitag
Tipps für das Carven, Kurzschwingen und Gelände-
fahren oder einfach nur Spaß am Skifahren, unsere
staatlich geprüften Ski-Instruktoren möchten Euch
im Zuge des Ski-Fortbildungstages für Erwachsene
wieder bestmöglich unterstützen. Der obligatorische
„Einkehrschwung“ darf dabei natürlich auch nicht
fehlen. Eingeladen sind prinzipiell alle Könnens -
stufen, sofern es sich nicht um komplette Anfänger
handelt – wir bitten hier um Verständnis. Wir möch-
ten diesen Tag aber auch einmal speziell jenen
schmackhaft machen, die auf leichtem Gelände
(blauen Pisten) schon sicher unterwegs sind und
sich jetzt auf steilere Pisten wagen wollen um mit
unserer Unterstützung vielleicht auch zu den
ersten Carvingschwüngen zu kommen!

Termin: Sonntag, 8. Jänner 2017

Ort: Mühlbach am Hochkönig

Abfahrt: Jörgerstraße (VS Ottensheim) 
um 6:30 Uhr 

Kosten: EUR 7,- pro Person (exkl. Skipass)

Anmeldung bis 3. Jänner bei Christian Paar 
(0664/75074268 oder 
christian.paar@ottensheim.at)

Nähere Informationen auf der Homepage des 
TSV Ottensheim unter 
http://sportverein.ottensheim.at

Wir hatten in den vergangenen Jahren das Glück,
sehr viele Skiinstruktoren in den eigenen Reihen
zu haben. Wegen veränderter Lebensumstände
durch berufliche Auslandsaufenthalte oder privater
Ortswechsel stehen derzeit leider weniger ausge-
bildete Skiinstruktoren zur Verfügung. Wenn also
gerade DU immer schon eine derartige Ausbildung
machen wolltest, dann melde dich bitte am besten
beim Sektionsleiter Christian Paar.

Die Alpine-Skiinstruktorenausbildung ist gesetzlich
geregelt und erfolgt durch die Bundessport-
aka demie (BSPA) Wien. Die Ausbildung erfolgt in 
2 Semestern, dauert jeweils 12 Tage und schließt
mit einer staatlichen Prüfung ab. Es fallen keine
Kosten für die Ausbildung an. Der Teilnehmer trägt
lediglich den Aufwand für Quartier und Lift. 

Voraussetzungen: 
• Mindestalter 18 Jahre 

(bei Abschlussprüfung) 
• körperliche Eignung – ärztliches Attest 
• pädagogische Eignung 
• Erste-Hilfe-Kurs (16 Stunden) 
• ÖSV-Mitgliedschaft bei einem ÖSV-Verein 
• erfolgreich absolvierte Eignungsprüfung

Wie werde ich ÖSV-Skiinstruktor?

Die Sektion Ski des Turn- und Sportvereines
Ottensheim lädt Ihr(e) Kind(er) gleich nach den
Weihnachtsferien zum Kinderskikurs ein! 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns Ihr(e)
Kind(er) anvertrauen.

Termine: Samstag, 14.01.2017
Sonntag, 15.01.2017
Samstag, 21.01.2017
Sonntag, 22.01.2017

Ort: Hochficht

Abfahrt: Jörgerstraße (vor der Volksschule) 
jeweils um 8:00 Uhr

Rückkehr: ca. 16:30 Uhr

Kosten für Autobus, Liftkarten und Mittagessen:
EUR 170,- (2./3. Kind: EUR 140,-) 

Einzahlung: Samstag, 14.01.2017 ab 7:30 Uhr 
in der Volksschule

Alle VolksschülerInnen bekommen kurz vor Weih-
nachten noch eine separate Einladung.

E i n l a d u n g
Kinderskikurs 2017
14./15. und 21./22. Jänner 
am Hochficht 
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Checkliste für den Kinderskikurs
Skiausrüstung:
� Helm –>  verbindlich!
� Ski (ev. mit Namen beschriftet und entsprechend 

den Schneebedingungen gewachst)
� Skistöcke (ev. mit Ski zusammengebunden)
� Skischuhe ... passen sie auch gut?
� Schneebrille
� ev. Sonnenbrille (UV-Schutz)

Bekleidung:
� Anorak und Skihose oder Skioverall
� (Haube)
� Handschuhe ... passen sie auch gut?

Sonstiges:
� Lippenschutz
� Taschentücher

Beachten Sie, dass für ein ungetrübtes Schneevergnügen eine ordentliche Ausrüstung Voraus setzung
ist. Im Interesse der Sicherheit Ihres Kindes lassen Sie bitte im Besonderen die Bindungseinstellung
im Sportfachgeschäft überprüfen.

Der Skikurs wird am Sonntag, den 22.01.2017 mit
dem Abschlussrennen (für KursteilnehmerInnen,
die an mindestens 2 Tagen dabei waren) abge-
schlossen. Die Siegerehrung wird dann am Abend
voraussichtlich im GH zur Post stattfinden. 
Die Betreuung und Ausbildung der Kinder erfolgt
kostenlos durch vereinseigene Ski-InstruktorInnen
und Helfer. Online Anmeldungen sind auf
http://sportverein.ottensheim.at bis Weihnachten
erwünscht. 

Wenn möglich, bitte den Kindern den Skiausweis
vom letzten Jahr wieder mitgeben.

Zur Frage ob auch jüngere (Kindergarten-)Kinder
mitfahren können:
Wir nehmen grundsätzlich gerne auch jüngere
Kinder mit, jedoch haben wir die Erfahrung ge -
macht, dass zwei ganze Tage für die „Kleinen“ sehr
anstrengend sind. Darüber hinaus sollten sie z.B.
das Essen selbst schneiden und auch alleine auf´s
WC gehen können, da wir keine Extra-Betreuungs-
personen mit dabei haben. Ich bitte daher um Ver-
ständnis, dass zum Kinderskikurs vornehmlich
VolksschülerInnen eingeladen sind. Aber auch
ältere Kinder sind herzlich willkommen!

Andreas Dumfart GmbH Ihr Profi für Gas – Wasser – Heizung, Bäder, diverse Reparaturen 

Jetzt auch mit neuer Filiale in Linz!

Mühlenweg 5, 4100 Ottensheim, 07234/8 22 11 • Unionstraße 97, 4020 Linz, 0732/67 13 25
www.installateur-dumfart.at  office@a-dumfart.at
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Sektion Stockschießen

Sektionsleiter: Manfred Donnerer
Walding, Mühlkreisbahnstraße 12 • Tel.: 0664/1529620 • E-Mail: manfred.donnerer@mywave.at

Der TSV Ottensheim beteiligte sich beim Rodltal-
cup im Herbst 2016 nur mehr mit je einer Mann-
schaft in der 2. Klasse Nord und der 2. Klasse Süd.

Ergebnisse 2. Klasse Süd
Bei der in Turnierform ausgetragenen Herbstrunde
belegte der TSV Ottensheim mit den Schützen
Manfred Donnerer, Andi Gratt, Holger Leitner und
Reinhard Baum den 5. Rang.

2. Klasse Nord
Ottensheim 2 – St. Veit 3, 4:12
Ottensheim 2 – Hellmonsödt, 4:12
Ottensheim 2 – Eidenberg 3, 8:8
Ottensheim 2 – Traberg 1, 3:13
Ottensheim 2 – Traberg 2, 11:5
Ottensheim 2 – Zwettl/Rodl 2, 5:11

TSV Ottensheim 2 mit Dieter Eder, Erwin Mitter-
mayr, Andreas Hartl, Markus Kiebler und Bernhard
Huly beendeten die Herbstsaison auf dem 6. Rang.

Turnier in Aschach
Beim Aschacher Ölturnier am 3. September 2016
kamen Ottensheims Stockschützen Andi Gratt,
Reinhard Baum, Patrik Ofner und Dieter Eder unter
13 teilnehmenden Vereinen auf den 9. Rang.

Birnstockturnier 2010

Vorschau Birnstockturnier 2017

Wir haben geplant unser Birnstockturnier 
bei entsprechender Wetterlage am Freitag,
den 6. Jänner 2017, zu veranstalten.

4100 Ottensheim • Sportplatzstraße 1 • Tel. 07234/84046

Kein Ruhetag!

Gemütlicher Gastgarten!
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Sektion Tennis

Sektionsleiter: Stefan Hainzl
Sektionsleiter-Stv.: Christian Reisinger • Tel: 0650 8113307 • chrisi2704@gmail.com

Andreas Moser • Tel: 0650 2310000 • andi_moser_1980@yahoo.de

Die Sektion Tennis kann auf ein sehr erfolgreiches
Jahr unter der neuen Sektionsleitung zurückblicken.
Vor allem durch das Angebot „Tennis together“,
das mittlerweile besser unter „Dienstagsrunde“ be -
kannt ist, kann die Sektion dreißig neue Mitglieder
verzeichnen. 

Aufstieg in die Bezirksliga
für die 1. Mannschaft
Auch für die 1. Mannschaft nahm die Saison ein fast
nicht mehr zu erwartendes positives Ende, denn
durch einen Sieg gegen den direkten Kontrahenten
Sankt Martin wurde in der letzten Meisterschafts-
runde der Aufstieg in die Bezirksliga er reicht. Die
zweite Mannschaft hingegen konnte den Abstieg
nicht mehr abwehren, wird aber in der nächsten
Saison – unterstützt durch unsere ambitionierten
Jugendlichen – um den Wiederaufstieg kämpfen. 

Zwanzig Kinder und Jugendliche trainieren in der
heurigen Wintersaison unter unserem Jugend-
trainer Christopher Ostermünchner. Gerald
Otasek konnte erfreulicherweise als Jugendwart
für unsere Sektion gewonnen werden.

Vereinsmeister Michael Maurer
Die Vereinsmeisterschaft fand bei widrigsten Wet-
terbedingungen statt, was aber erfreulicherweise
nichts an der regen Teilnahme, vor allem auch
einiger Neuzugänge, änderte. Wie schon in den
letzten zwei Jahren wurde die gesamte Meister-
schaft an einem Tag ausgespielt. Michael Maurer
bewies erneut, dass er zu Recht die Nr. 1 in
Ottensheim ist und besiegte im Finale Jugend -
trainer Christoph Ostermünchner. Gerald Otasek
und Stefan Hainzl teilen sich den 3. Platz.

Tennisunterricht 
für Anfänger, Hobby- und 
Wettkampfspieler jeglichen
Alters mit:
CHRISTOPHER OSTERMÜNCHNER arbeitet seit über
zwanzig Jahren als diplomierter Tennislehrer im In-
und Ausland in der gesamten Tennisbandbreite;
vom Anfänger/Hobbybereich bis zum Leistungs-
tennis. Als Jugendspieler trainierte er im OÖTV
Leistungskader, besuchte das BORG für Leistungs-
sport und sammelte internationale Turniererfah-
rungen. Als Erwachsener erreichte er Oberliga -
niveau und ist seit diesem Sommer für den TSV
OTTENSHEIM aktiv. 2007 gründete er seine eigene
Tennisakademie, die bereits 2009 im Zuge des 
EA GENERALIS Ladies von ÖTV-Präsident Groß mit
dem „Young Heros“ Preis für die beste Nachwuchs-
arbeit Oberösterreichs ausgezeichnet wurde. Aus
seiner Akademie entsprangen in den letzten Jah-
ren im Jugendbereich einige OÖTV-Kaderspieler,
Landesmeister und „Race-Masters“-Sieger (höchs -
tes nationales Jugendturnier).

„In meinem Unterricht wird besonders auf die
koordinativen und meditativen Fähigkeiten einge-
gangen, die ein leichtes, natürliches Erlernen der
Tennisbewegungen ermöglichen. Die Trainerstunde
soll Spaß machen und man sollte danach mit
einem guten Gefühl und klarem Kopf vom Platz
gehen; im besten Fall etwas Neues an seinem
Spiel entdeckt haben. Durch meine langjährige Er -
fahrung als hauptberuflicher Tennislehrer und meine
zusätzlichen Ausbildungen (Shiatsupraktiker, Aiki-
dotrainer) bin ich in der Lage besonders individuell
und einfühlsam auf meine Schüler einzugehen. Ich
garantiere Tennisunterricht auf höchstem Niveau!“

Christopher Ostermünchner

KONTAKT:
Telefon: 0676/6202046

Mail: office@futureteam.at
Home: www.futureteam.at

Tennisakademie FUTURETEAM
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Sektion Tennis

Jugend
Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, wieder ver-
stärkt in den Nachwuchs zu investieren. Im heuri-
gen Winter trainieren in der Sektion Tennis ca. 
25 Jugendliche 1 – 2 mal pro Woche bei unserem
neuen Trainer Christopher Ostermünchner. Weiters
spielen wir mit einer U15 Mannschaft in Asten
Wintercup und für die U10 Mannschaft sind einige
Freundschaftsspiele geplant.

Jugendmeisterschaft
Nachdem die Jugendlichen der letzten Jahre inzwi-
schen zu alt für die Jugendmeisterschaft geworden
sind, haben wir heuer mit 2 völlig neuen Mann-
schaften an der Meisterschaft teilgenommen:

Die U10 Mannschaft, in der Besetzung Tom 
Czizek, Lukas Hartl, Vadim Schahpar, Luis
Michel-Herbst, Felix Weissengruber und Nico
Reisinger erreichte dabei in der Klasse Nord A
den hervorragenden 2. Platz. Punktegleich mit
dem Sieger, nur aufgrund des leider verlorenen
direkten Duells, musste der DSG Union Sarleins-

v.l.: Maxi Czizek, Julius Krenmayr und Max Obrecht

Tom Czizek Max Obrecht Maxi Czizek

Seniorenmeisterschaft
Anders als erwartet kam es in der Schlussphase der Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 2016. In der 
Klasse +60 erreichten wir „nur“ den 2. Platz in der Oö. Landesliga, hingegen in der Klasse +65 schafften
wir den nicht mehr geglaubten Aufstieg in die Landesliga durch ein 6:0 im letzten Spiel gegen TV Enns.
Außerdem wurden wir bereits zum 5. Mal Sieger des Bewerbes Herren-Doppel +60. 

Die Herren-Senioren-Vereinsmeisterschaft (+50) fand am Vortag der Herrenmeisterschaft noch bei
herrlichem Wetter statt. Kurt Mikschl bezwang im Finale Manfred Hainzl und wurde somit Senioren-Ver-
einsmeister. 3. wurde etwas überraschend aber verdient Sareth Chuop. Den Doppelbewerb gewannen
Harald Czizek und Hans Pühringer äußerst knapp gegen Wolfgang Aichhorn und Wolfgang Czizek. 

bach der erste Platz überlassen werden. Sehr
erfreulich sind der Ehrgeiz und die Freude mit der
die Jungs an dieser Meisterschaft teilnahmen und
so manche Vorhand lässt schon erkennen, welches
Potential noch in dieser Mannschaft steckt.

Die U14 Mannschaft, in der Besetzung Maxi
Czizek, Max Obrecht, Julius Krennmayr, Marcel
Stummer, Tom Czizek, Felix Überlackner,
Thomas Hölzl, Jan Hölzl und Jonas Schmied,
erreichte in der Klasse Nord B den guten 4. Platz.
Hier musste man sich Tennis-Hochburgen wie ATZ
Linz und UTC Altenberg geschlagen geben. Diese
sind uns in der Entwicklung noch ein wenig vor-
aus, aber auch ein Ansporn, weiter hart zu trainie-
ren und zu diesen aufzuschließen. Wenn man sich
diese Matches ansieht, dann kann man schon eine
sehr gute Technik, gepaart mit guten Spielzügen,
sehen. Dies hat uns auch dazu motiviert nächstes
Jahr im Frühling, rund um diese Jungs, eine Herren-
mannschaft zu gründen. Hier werden einige arri-
vierte Spieler, Spieler aus der neu gegründeten
Dienstags-Runde und die Jugendlichen antreten.

Bedanken möchten wir uns bei
unseren Sponsoren Oberbank,
Helmut Morbitzer, Priesner
Bau GmbH, Ärztezentrum 
Dr. Hainzl und China restau -
rant Lee-Garden.
Ohne die großzügige Unterstüt-
zung dieser Firmen wäre dieser
Trainingsaufwand nicht zu mode-
raten Preisen für die Eltern mög-
lich bzw. sind dadurch auch neue
Dressen angeschafft worden.
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Sektion Tischtennis

Sektionsleiter: Manfred Peking
Gartenstraße 11 • Tel.: 0664/88600362 • E-Mail: manfred.peking@schenker.at

v.l.: Susanna Grabowski, Nicole Schlager, 
Sonja Kaimberger

Unsere A-Mannschaft befindet sich nach 6 Run-
den auf dem 5. Tabellenrang. Gerlinde Koller,
Christoph Schlager und Karl Krumhuber bilden
so wie im Vorjahr den Stamm der Mannschaft. 
Leider konnte in den letzten 3 Runden Andreas
Hermüller verletzungsbedingt nicht spielen und
somit musste Walter Povysil in die A-Mannschaft
aufrücken.

Herbstmeisterschaft 2016

6 Herren- und 
1 Damenmannschaft 
in der Meisterschaft

Erstmals in der Vereinsgeschichte konnte der TSV
Ottensheim mit einem derart starken Aufgebot in
die Meisterschaft 2016 starten. 

Sensationeller Saisonauftakt 
in der Damen-Landesliga
Die Damenmannschaft des TSV Ottensheim
startete mit zwei souveränen Siegen in die Herbst-
saison. Bei spannenden Spielen konnte ein über -
raschender 7:0 Sieg gegen ASKÖ Honda Dietach
erreicht werden. Ein weiterer 7:0 Erfolg gegen
Union Asten bedeutet den derzeit 1. Rang in der
Tischtennis Damen Landesliga!

Die B-Mannschaft, derzeit nur auf dem 10. Tabel-
lenrang, konnte noch in keiner Runde in der vor-
gesehenen Grund-Aufstellung spielen. Dadurch
konnte von den ersten Spielen lediglich eines ge -
wonnen werden und man liegt im unteren Drittel
der Tabelle. Gerhard Kaimberger, Heinz Elmer
und Martin Steiner sind jedoch guter Dinge, dass
bis Ende der Herbstmeisterschaft noch einige
Spiele gewonnen werden können.

Auch in der C-Mannschaft machen sich die diver-
sen Ausfälle der beiden ersten Mannschaften be -
merkbar. Klaus Holzmüller, Thomas Lettner
und Marco Hofstetter konnten trotzdem den 
derzeit 5. Platz in der Tabelle erzielen.

Sowohl in der D-Mannschaft als auch in der 
E-Mannschaft kommen beinahe ausschließlich
unsere Jugendspieler zum Einsatz. 
Unterstützt werden sie durch die Routiniers 
Bernhard Zeiselberger, Gerhard Mahringer
und Christian Wiesinger. Natürlich ist es schwie-
rig für die jungen Spieler bei den Herren schon
TOP-Ergebnisse zu erzielen, jedoch werden die
Leistungen von Woche zu Woche stabiler.

Nachwuchsbereich
Ausschließlich mit Nachwuchsspielern besetzt ist
unsere F-Mannschaft, die in der 2. Klasse in die
Meisterschaft gestartet ist. Derzeit befindet man
sich auf dem 2. Tabellenrang und Paul Streibl,
Johannes Koller und Christian Koller konnten
durchaus überzeugen.

HOTELS, APPARTEMENTS, 
PRIVATHÄUSER IN KROATIEN

HOTELS AN DER OBEREN
ADRIA IN ITALIEN

Tel. 07234/833 15 • www.hotel-direkt.at

4100 Ottensheim, Marktplatz 2
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Sektion Turnen

Großer Andrang beim Eltner-Kind-Turnen

Kinder und Jugendliche
Der Turnbetrieb ist im Herbst wieder gut
ange laufen, durch die geburtenstarken Jahr-
gänge herrscht großer Andrang in beinahe
allen Kinderriegen. In manchen Riegen wäre
aufgrund der hohen Anzahl eine Teilung nötig,
doch leider sind die Kapazitäten der Turnsäle
bereits ausgeschöpft und auch die dazu nöti-
gen zusätzlichen VorturnerInnen fehlen.

Neuigkeiten 
aus den Kinderriegen
Helene Elmecker, die über mehrere Jahre
die Gruppe der 6-8jährigen Mädchen geleitet
hat, hat uns leider aus privaten und beruf -
lichen Gründen verlassen. Wir bedanken uns
bei ihr und ihren Helferinnen Gabi und Petra
Elmecker für die hervorragende Arbeit! 

Karolina Säll und Agnes Serglhuber haben
die 6-8jährigen Mädchen übernommen. Beide
sind schon lange in der Sektion im Erwachse-
nenbereich tätig, Karolina hat mehrere Jahre
das Eltern-Kind-Turnen geleitet. 

Durch den Wechsel von Karolina zu den 
größeren Mädels wurde die Leitung des
Eltern-Kind-Turnens vakant. Mehrere Mütter,
Manuela Danninger, Maria Niedermayr,
Laura Hainzl und Aiyang Gao haben sich
be reit erklärt diese Aufgabe im Team zu über-
nehmen. 

Johanna Gratt-Breitenfellner und Sigrun
Kolar-Kniewasser bemühen sich um die
jüngeren Turnerinnen der Gerätturn- und
Akrobatikgruppe. Sie verstärken somit das
Team um Johanna und Ute Böker. 

Ingo Lacheiner hat sich der Burschen ange-
nommen und seit heuer gibt es endlich wie-
der eine eigene Knabenriege.

Sektionsleiterin: Brigitte Breitenfellner
Rabederweg 6 • Tel.: 0650/8411600 • E-Mail: b.breitenfellner@eduhi.at

Neue/r Vorturner/innen bei den Kindern:
v.l.: Karolina Säll, Agnes Serglhuber, Johanna Gratt-Breiten-
fellner, Sigrun Kolar-Kniewasser und Ingo Lacheiner
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Sektion Turnen

Fit & Gesund
Die Angebote für Erwachsene im Bereich Fitness
erfreuen sich wie immer großer Beliebtheit und an
manchen Abenden ist der Turnsaal wirklich rand-
voll. Regelmäßige Bewegung fördert das Wohl -
befinden, hält den Körper aktiv und fit – und in der
Gruppe kann man sich oft leichter motivieren! 
Die gesamte Palette unserer verschiedenen Fitness-
Angebote findest du unter
www.sportverein.ottensheim.at/turnen

Tone – ein neues Angebot 
mit Johanna Gratt
Toning ist ein Ganzkörpertraining mit dem Ziel,
Muskeln zu straffen und zu definieren. Bauch,
Beine und Po werden trainiert, und Oberkörper-
Übungen verhelfen zu strafferen Armen sowie zu
einer besseren Haltung. Seit November gibt es
dieses neue Angebot mit Johanna Gratt.

10mal, Dienstag 9:00-10:00 Uhr, Vereinsturnhalle

Gertraud Reisinger (4. von links) 
in geselliger Runde mit der Dienstag-Damenriege

Wir trauern um Gertraud Reisinger

Am Oktober verstarb Frau Gertraud Reisinger. Sie
turnte viele Jahre in der Dienstag-Damenriege und
unterstützte dort ca. 20 Jahre lang Hildegard
Prösslmair als Vorturnerin. Immer war sie sehr be-
müht gute Turnübungen zu zeigen. Doch nicht nur
Turnen und Gymnastik stand am Programm, son-
dern auch Radfahren im Sommern, Feiern im
Fasching und einmal im Jahr ein Ausflug. 
Gertraud schätzte aber auch die Geselligkeit in
dieser Damengruppe, sei es nach den Turnstunden
oder bei den Geburtstagen, die immer gebührend
gefeiert wurden.

S C H A U T U R N E N 2017 
am 1. April 2017 um 18:00 Uhr 
in der Polyturnhalle
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Sektionsleiter: Gerhard Allerstorfer
Donaulände 6 • Tel.: 07234/83668

Traumhaftes Wetter 
bei Herbstwanderung
Am Samstag, 15. Oktober 2016, nahmen 17 Wan-
derfreunde bei traumhaftem Wetter in Königs -
wiesen bei der Herbstwanderung teil. Vor der
Abfahrt um 8:00 Uhr morgens beim Postamt,
begrüßte der diesmal wegen einer Fußverletzung
am Mitwandern verhinderte Wanderwart Gerhard
Allerstorfer die Teilnehmer. Mit Privat-PKWs wurde
dann die 65 km lange Strecke zum Ausgangspunkt
der Wanderung nach Königswiesen gefahren. 

Königswiesen auf 610 m Seehöhe gelegen, besitzt
seit über 700 Jahre das Marktrecht und hat etwa
3150 Einwohner. 16 Ortschaften gehören der Markt-
gemeinde an. Die liebliche Mühlviertler Marktge-
meinde gilt als „blühendster Ort“ des Landes und
wurde dafür auch vielfach ausgezeichnet. Bereits
achtmal wurde in den letzten Jahren Königswiesen
unter den drei schöns ten Blumenorten Oberöster-
reichs gekürt. 

Vom Zentrum Königswiesen wurde der erste Teil
der etwa 15 km langen „Klammleitenrunde“ in
Angriff genommen. Sie führte vorerst durch die
Klammleitenschlucht entlang des Klammleiten -
baches. Etliche geschichtliche und mystische
Besonderheiten während des Weges entlang des
Klammleitenbaches, wie Teufelsmühle, Kindlstein,
Coburg-Bründl, Holzschwemme, Himmelsleiter,
Kanzelstein, Herberge und Reindlmühle, machen
den Wanderweg in der Klamm zu einem richtigen
Erlebnisausflug. Nach der Durchwanderung der
Klamm wurde dann der Rundweg etwas erweitert
und über einen zusätzlichen Teil des „Hoader
Rundweges“ unter Leitung von Wanderwart-Stv.
Josef Mahringer und Ernst Zajicek nach drei
gemütlichen Stunden die Ortschaft Haid, Gemeinde
Königswiesen, erreicht. Beim „Wirt auf da Hoad“
gab es dann die wohlverdiente Stärkung. 

Der für diese Wanderung nicht fite Wanderwart
Gerhard Allerstorfer mit Gattin sowie sein Wander-
wart-Vorgänger Adi Hinterstoißer fanden sich zum
gemeinsamen Essen ein.

Sektion Wandern

Herbstwanderung in Königswiesen

Nach dem ausgiebigen Mittagsmahl führte der 2. Teil-
abschnitt des Rundwanderweges zuerst immer leicht
bergab entlang des Schwarzaubaches. Kurz vor
Königswiesen gab es noch einen kurzen steileren
Anstieg. Nach 1 ½ Stunden Gehzeit am Nachmittag
wurde dann wieder der Ausgangspunkt, das Zen-
trum Königswiesen, erreicht, wo man noch beim
dortigen Kirchenwirt im sonnigen Schanigarten am
Marktplatz kurz einkehrte und dabei den herr -
lichen Herbstwandertag gemütlich ausklingen ließ. 

Vorschau Winterwanderung
Die Winterwanderung ist an einem Samstag,
entweder Ende Jänner oder im Februar 2017,
vorgesehen. Das Ziel ist der 11 km lange „Michl-
weg“ entlang der Großen und Steinernen Mühl
mit einer Gesamtgehzeit von etwa drei Stunden.
Ausgangspunkt ist im Zentrum von Haslach.
Der genaue Termin sowie genauere Details
werden noch bekanntgegeben.



www.sportverein.ottensheim.at

Der Turn- und Sportverein O�ensheim
wünscht allen Mitgliedern und Freunden

gesegnete Weihnachten und 
ein erfolgreiches Jahr 2017


